
91

und damals drang zum erften Male Luft und Sonne in die von Schmuß ftarrenden und

von Hunderudeln bevölferten Saffen der alten Feltung. Der die Stadt im Dften

beipiilenden Una entlang wurde ein Duai gefchaffen, an den fich eine breite, längs des

ganzen Stadtgrabens ich hinziehende Ringftraße fchließt. Nur die „Spahinsfa-Brata”,

auch Bosna-Thor genannt, und ein Hoher Them find unverändert übrig geblieben aus

jener Beit, in der Bihal noch vier Thore, Wälle, Kulas und „Tabijas" hatte, wie e3 auf

alten Stichen dargeftellt wird. Die St. Antonius-Kirche, das edelfte Bauwerf gothijchen
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Stils im Lande, wurde längft in eine Mofchee verwandelt und dient unter der Bezeich-

nung „Fethija” den Mohammedanern heutigen Tags noch zum Gottesdienite.

Die Gefchichte der noch von dem ungarifchen Könige Bela IV. erbauten Feftung

belehrt uns, daß hier mand) deutjcher, ungarifcher und Froatifcher Edelmann fein Blut

vergoß, um fie gegen die Türken zu halten, was auch durch 130 Jahre nach dem Falle

de3 bosnifchen Königreiches gelang. Der Fall von Bihad rief in der ganzen hriftlichen

Welt große Aufregung Hevvor, und noch in demjelben Jahre erichienen hierüber zahlreiche

Brofehiren. Eine derjelben trägt den harakteriftiichen Titel: „lägliche Zeitung. Wa3-

maffen der erfchröcfliche Erbfeind Chriftl. Namens, der Türk, das Eufferifft Granz Haufs


